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X Grund . stand, Rebt. 

Lohnes. 

— Im Montag war Eisenbahnzqhi- 
tag. 

—- Eine große Auswahl von neuen, 
«« schönen Lampen bei R ö se r g. 

—- Des Raucher größter Genuß ist 
eine »Entwurf-« Cigntte non H. Buß. 

— Ve· Frih Kruse ist aus der Kran- 
kenlifie. 

.« —- Alle Sekten Zucker-verk, gerade 
wie in Deutschland, sei C n m p b e ll’s·- 

— Jn lehret Zeit herrscht hier viel» 
Krankheit, besonbeks bie Gtippe. ; 

! 
—- Gut plntiieie Akmbänbet süe 81 i 

unb02.00beiAng. Meyer. i 
«b- Die Weihnachisgesehäsie gehenJ 

seht sioiL 
—- Beste Getränke, vorzügliche zi- i 

gaffen nnb steundliehe Bedienung in vers 
neuen Wirthsehasi von Chag Piepet ( 

MED. Hy Spiehg und Frau von 
Abboti sind in Denn-heim ans Besuch 
bei Verwandten. 

1 
— Regensbucgek Marien- Redende« 

und Hintenbet Bote Kalender für 1908 
sind setzt bei uns zu haben 

— Hamilton ek- Bkown Schuhe, bie 
besten bie es giebt, zum Verse-us bei 

LN e ii ck « 

S. 

—- Vetheikathet:— He. N. Tolle 
von Clay Ceniet tnit Fei. May Spink 
von hier« 

—- Kinderwagen und (-slo:(5artg in 

großer Auswahl, vie neuesten Fabrikate, 

i bei Sondermann ek- Co. 

—- Die Grund Island i5leciric Co. 
installirte einen großen neuen Tamps- 
fessel. 

L — Geht nach Win. Leise Grocerys 
·- laden. Er hat ein gutes Lager non ski- 
xt sehen Groceries. 

» — Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 
Ueber Tucker « Farnöworth’g Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon W und ts. 

—- Hr. Cletus Schütt und sein Sohn 
von Cairo waren arn Dienstag in der 
Stadt. 

— Die besten Sorten Whistieg hält 
Theodor Scham-rann- Holt Euren Be- 

) dars daselbst- 
4 Morgen findet in Ali-a ein gro- 

ßes Gänse-, Enten- und TurkeysSchies 
ßen statt, veranstaltet von dem sldas 
Gan Einb. T 

—- Iiie vie Weltenall-totenk- 
tase oseelee leite eetchhaltlsesl 
Leser von Dellketesseu ! 

Loui- Beit. 

— Wenn Sie einen Freund habens 
welcher raucht, kaust ihm eine Kiste 
WeihnachtsiEigarrem 25 in einer Kiste 
beider Dann ö- Böhl Cigar Co» 214 
West Lter Str. 

— Jn der regelmäßiqu Versamm- 
sp lang des Deutschen Landsoehroereins am 

Sonntag wurden folgende Beamten er- 

wählt: Rudolle Fischer, Präsident; Win· 
Pepper, Viceprösidentz Theodor Schan- 
monn, Schahmeistey Joseph Stiller, 
Sekretär und John Paulsen und Her- 
msn Kloppenburg, Eigenthuinsverwals 
ter. 

Ort-sei 

Weihnachtsicst 
l 

.- im-» 

Sandkrog 
Mittwoch, den DI. DezJ 

Ein ceisene eile lede- Kleide 

Zbendg Hall! 
, 

Ise sind sreiinollchst eingeladen. 

Kurs Sie-Imm- 

J 

» site-Salt Yairfkltensakt 
Hasten und Erkiilrungen werden gewöhnlich ver- 

nachlässigt weil man sie gis bestimmten Jahreszei- 
« 

ten für unvermeidliche Uebel halt. Sie können 
jedoch ichlimmere Folgen nach sich ziehen, und es 

) aiedt keinen Grund, ihren Verlauf abzuwarten, 
denn Nerall Kirscheniaft Huftensirup 
dringt beim hartnäckigsten Huften sofort Erleich- 
terung und kuritt in kurzer Zeit Halsweh, Hei- 
ferkeit, Athmnngsdeschweiden und alle Entzün- 
dnngen des Halfeg und des Luftweges. Wir ga- 
lanttren daß eine Dosig einen Hniten erleichtern 
und eine Flasche ihn kariren wird 

Nerall K irfcheniaft ist von angeneh- 
ntem Geschmack, entgegen den alten, ekelerregen- 

« 

den« und ist deshalb auch für Kinder leicht einzu- 
nehmen. Jn drei Größen, Uc, We, und thou- 

A. W. Euchs-säh 
Nexall Apotheker. 

—- Contri, Nüsse, u. f. w., für die 
Feiertage bei W ni. Beit. 

— Während der letzten Tage war 
das Weiter fchon ziemlich wintermößig. 

—- Schöne Michigan-Aepfe! beim Faß 
oder beim BufheL bei R ö fe r’g«. 

—- Otto Lnrnmerg von der Südfeite 
ist befuchgweife in Ber Hill. 

—- Dng Beste irn Markt für’s Geld, 
wag ift’s? Die »Es-Univer« Cignrre 
opn Henry Baß. 

—- Herman Stratmnn ist besuchs- 
tveife in St. Louis, wo er mehrere Wo- 
chen bleiben wird- 

— Christ-säume soeben an- 
gekommen bei 

Lunis Belt. 
— Heute Abend findet eine General- 

veriarnmlung des Nunmehr-Departe- 
ments statt. 

—- Echt goldene Fingerringe für 
Il.00 und aufwärts bei 

A u g. M e y e r. 

—- Fran Fritz Noth und ihr kleines 
Töchteichen waren diefe Woche besuchs- 
weiie bei Berwandten in Lincoln. 

— Hr. J. P. Windoiph trat am 

Mittwoch eine Geschäftsreife nach Linn- 
ha nn. 

Damen- Uhren mit Lo- Jahr, gold- gefüllten Gehäufen, Elgin Werke für 
812 50; mir Lo: Jahr Gehäufen für 
81000 dri A u g. M ey e r. 

-. ..--. 

Hur oeqaerniiqreir unierer stun- 
den halten wir eine vollständige Auswahl 
oon Nägeln und anderen leichten Eisen-. 
waaren ovrräthig, bei M e n ck S. 

—« Zu Ende letzter Woche stibihte Je- 
mand eine Kanne süßen Rahm, welche 
hinter Schauer G Juiigbiuth’g Jce 
Creani Etabiisfement stand 

—- Jhr könnt an der großen Uhr im 
Schausenster von J. J. .lilinge’g Wirth- 
fchafi in jeder Zeit die genaue Tageszeit 
sehen, und wissen, wie lange Jhr noch 
verweilen könnt. LH W. siter Straße. 

-— Tag kleine Söhnchen deg Hrn. 
nnd der Frau War. Benson, eben süd- 
östlieh von hier ans dem Eiland wohn- 
haft, starb am Samstag im frühen Kin- 
degalter von sechs Monaten. Das Be- 
gräbniß fand am Sonntag statt. 

—- Geschenke bester Art könnt Jhr 
dei Sondermatn öd Co. finden· Jri 
ihrem Möbel-Empvrium ist ohne Frage 
die größte Augwahl von Möbel-i in ber 
Stadt enthalten. Angedenle solcher 
Art sind tubstantiell und gehören zu den 
schönsten. 

—- Seht »A Kansas Sunflower,« 
am Mittwoch den 25. Dez. im Opern- 
haus. Das Stück ist voll von herger- 
gteifendeni Pathos nnd ausgezeichneter 
Komödie. Gesellschaft von 15 Leuten. 
Unisoririirte Kapelle und vperatisrhes 
Orchester. Hübsihe Szenerir. Preise 
25-35—50c. Nachmittags Matinee. 
Preise hierfür sind 10 und Löc. 

— san wird stets gut de- 
dient in der seiten deutschen 
sirthtchatt von J. J. Klinge- 
-214 O. sie Straße, wo man 
ldar vorzügliche Dies Brod. 
»Hier nnd ausserdem alle Sor- 
Tten anderer Getränke findet 

Jnind zwar Alles in better Qua- 
i tat. 

—- Geiald Durkin, der Sohn des 
»verstorbenen früher hier wohnhasten 
;M. J. Durst-n starb am vorigen Don- 
snerstag im Ashl für Schwachsinnige in 

sBeatricc Da der Vater früher ein 
zMitglied der A. O. U. W. war und die 
sin Denoer wohnhaste Mutter in sehr 
sitrinilehen Verhältnissen ist, nahni die 

shiesige Lage No. I es ans sieh, den Fina- 
zden beerdigen zu lassen. Das war ge- 
siviß ein Liedesdienst iin wahren Sinn! 

sTer Verstorbene war erst 17 Jahre alt. 

—- Jnfolge non Baargeldsknappheir 
und warmem Wetter ini Herbst finden 
wir uns überladen mit schweren Anziii 
gen nnd Uedergieherrn Um deni abzu- 
helfen, geben Dir 20 Prozent Radatt 
und wenn Ihr einen der Anzüge oder 
Ueberzieher kanst könnt Jhr Euch f r e i 
andere Sachen w e Schuhe, Hüte, Un- 
teizeng, handsihnhe, re., zum Betrag 
des Rabatts auslachen. Dies dauert 
an bis Dienstag Abend, den Li. Dezem- 
ber. Laßt die Gelegenheit, ein gutes 
Weihnachtsgesehenk ohne Kosten zu be- 
kommen, nicht undennhtt 

S a ni D e r te r, 
Der Erste Ein-Preis Kleiderhlindler. 

—- Niisse, Candy, Aepsel, und Apsel- 
sinen bei R ös e r «s. 

—- Hr. Frank Spethman von Chi- 
cago ist aus Besuch hier. 

—- Garantierte Clgin Uhren sür 
85 00 bei Aug· Meyer. 

» Der Weihnachtsmann bekommt 
dieses Jahr viel zuthum 

—- Dse besten Häringe in ber Stadt 
sind zu haben in der Zien Straße Cash 
Grocery von W in. V e i t. 

—- Hr. Ludwig Müller von Chy- 
man war am Mittwoch geschästshalber 
in der Stadt. 

—- Geht nach der neuen Wirthschast 
von Chas Pieper im Michelson Block: 
die besten Getränke und seinste Zigarren. 

— He. Thea. Wrehe und Frau von 

Ashton waren neulich aus Besuch hier 
bei Hut. Fritz Hintz und Frau. 

—- Fsr Feiertagsgebäck gebraucht 
,,Marshall’å Best« Mehl, zu haben bei 

R ö se r« s- 

— Hr. von Bergen, Agent der Car- 
»penter Paper Co., stattete unserer Ossice 
:am Samstag einen Besuch ab. 

s —Das vorzügliche Storz 
sBiey heim Faß over Kiste, 
Hier Familtengebrauch, bei 
»He As Sieheröo 

i — CainpbeiL der Candy:Mann, 
Ianrd das größte, beste nnd billtgste Va- 

lger von Candy West non Omaha haben 
lsür Weihnachten. lnr 

i —- jxrau Boigt und zFrL Minute 

Tünge traten am Sonntag eine Be- 
suchgreife nach Ogallala an, und blei- 
ben etwa anderthalbe Wochen dort bei 
ihren Verwandten 

L Tag größte und ausgewähitesie 
Lage-i von Lampen, miporttrter deutscher, 
französiicher und inpanischer Porzellan- 
ware findet ihr bei L o u iS V eit zu 
spottdiliigen Preisen, 

Winter kann nicht kommen oder gehen 
ohne Grippe, und wenn sie kommt, seid 
sicher eine Kur zu dewerkstelligen durch 
den Gebrauch von Dr. August Königs 
Hamburger Brustthee, der einzige echte 
Ther. Nur in Original-Paketen verkauft. 

—-— Billig durch Erben zu verkaufen; 
bie gut verbesserte David Brandt 
Form von 160 Acker-n, 2 Meilen von 

Abbott, Hall Co., Nebr» kann nach 
Wunsch des Käsfers übernommen wer- 
den. Nachzufragen bei Heiman Tagge, 
Grand Island, Nebr. 

—- Wm. H. Rowe, seit etwa einem 

halben Jahr ein Patient irn hiesigen 
Hospital, starb am Samstag Abend in- 
folge von Lungenentzündung Er war 

schon längere Zeit gelähmt und schwäch- 
lich gewesen. Die Leiche wurde nach 
seiner früheren Heimath in Kansas ge- 
schickt gur Beerdigung. 

—- Der große Nabattoerkaus bei-Her- 
ter’s giebt Jedem eine schöne Gelegenheit 
Schuhe, Hüte, Handschuhe, Untergeug 
usw« o h ne K o st en zu erlangen, da 
an allen Anziigen und Ueberziehern ein 

Rabatt von 20 Prozent ist, und jeder 
Käuser sich sür den Rabatt-Betrag 
Waaren aus-suchen kann. Diese Osserte 
ist gut bis Dienstag Abend, den 24. 
Dezember. 

—- Jn letzter Zeit wurden die Perso- 
nale auf westlich gehenden Zügen instru- 
irt, die Passagiere nur aus der Nordseite 
aus den Waggons zu lassen, und die 
Leute aus den östlich gehenden Zügen 
müssen aus der Südseste aussteigen, ganz 
einerlei aus welcher Seite sich der Bahn- 
hof befinden mag. Seit die Union Pa- 
eifie doppelte Geleise gelegt hat, laufen 
bekanntlich Züge auf den Nord-Gelei- 
ren westlich, die aus den Süd-Geleisen 
ösilich, und machte man wahrscheinlich 
die Regel aus Rücksicht aus Zeiterspar- 
niß und zur Vermeidung oon Unsällen 
an Haltestellen wo Züge aneinander vor- 

deigehen. 
—- Jenen, welche während des Win- 

ters Laprabes, Pserdedecken oder Pelz- 
röeke benöthigen werden, würde ich rathen 
meine Auswahl zu sehen ehe sie kaufen- 
Jch offerire Plüschroben zu 02.50 bis 
Ils.00; Pelzroben gu 07,.50 bis 816; 
mit Gummi gesütterte Neben von bar-O 
bis 012.00; Pelgrbcke deren Kragen und 
Aermel mit Wombat beseht sind, 820 
bis 030.00. Die größte Auswahl non 
Raben in der Stadt, zum niedrigsien 
Preis. 

J. R e e«f e 

Seht nach dem Zeichen des Goldenen 
Pferden-ist« 

Große 

MeihuachtsJeier 
Hat-mko Halle- 

Mittwoch, 25. Dezember. 

Abends Ball-! 

Jebn ist ireundlichst eingeladen· 

PHlL sANDER5. 

f —Sonderniann hat die schönste 
Auswahl von Kindern-agen. 

—- Verheirathet:— Lloyd Winfhip 
und Frl Ethel Briggs. 

s-— Allen unfeien Lefern wünschen 
wir hiermit ein fröhliches Weihnachtsfest 

—- Buchweizen-, Hafer- und Gersten- 
grütm fowie lis)irfe, Linien, Erbfen und 
Buhl-m offerirt L o u i s« V e i t. 

— Seth Wilfan wurde von Präsident 
Roofenelt wieder zum Postmeifter v.-n 

Wood Nioer ernannt. 

— Gute Getränke und Cigarren, so- 
wie stets coulanie Bedienung bei Thea- 
dor Schaunianm 

—- Raucht die »A. C-. H. « und ,,Puk- 
wnna,« 50 und ,,La l’alo« los: Cigar- 
ren, von der Hann är- Böhi Cigar Co. 

—- Am vorigen Mittwoch feierten Hr. 
Fritz Soll und Frau ihr 20jährigeg 
Hochzeitsjubiläuni. 

—- Grocerist Wm. Veit hat dieselbe 
Telephonnumnier welche Jerdina nd See- 
dohm hatte. 

— Wir sind jetzt da mit einer ausge- 
zeichneten Auswahl guter Whiålies und 
Weine. Laßt uns Eure Krulen füllen. 

Jenfen Fa Larfen. 
-—- Probehefte der ,,Deutfchen 

Hausfrau-« sind hier zu haben, und wir 
nehmen auch Bestellungen dafür entge- 
gen, ohne (?riravergütunq. 

— Mit Wolle grfließtes Unterzeug 
für Männer, die use Sorte, speziell, 
Mc das Stück, 85c pro Anzug, bei 

Menck’ S. 

— Schickt Euren Freunden zu Weih- 
nachten einen der fchöneri Herold Kalen- 
der für 1908. Wir haben noch eine 
Anzahl vorräthig. Kommt jetzt! 

— Wir haben über 2000 
Tonnen von Hart- und Welch- 
tonlen jeder Art auf Lager. 
Besuche uns. 

Chteago Lumber Co. 

:irev. W. e. nahte uno pyrau 
wurden vom Vetter Adebar mit einem 
munteren Jungen beschenkt. Mutter 
und Sohn befinden sich in New Mexico, 
wo sich »Frau Kahse seit mehreren Mona- 
ten aufgehalten hat. Wir gratuliren! 

—- Euten Bedarf an Whigty, Wei- 
nen, Liquöien jeder Art könnt Jhr bei 
zrank Lanze so gut beziehen wie irgend- 
wo und zwar zu richtigen Preisen. Wenn 
Jhr es noch nicht gethan habt, thut es 

jetzt. 
-— Freund Herman Sühlsen feierte 

am Montag seinen Geburtstag Er 
war so freundlich uns Jeder mit einer 
guten Cigarre zu beehren. Dieselben 
mundeten uns vortrefflich. Aus noch 
ein Jahr, Hernianl 

—- Alle Zotten Nüsse, Can- 
dy, Rennen, Coeinthen, Ge- 
würze, Feigen, Datteln, Wein- 
trauben findet Ihr in großer 
Auswahl bei 

Lunis Beit. 

—— Marie, das kleine Töchterchen des 
Herrn und der Frau Theodor Eoerg von 

St. Liborh, starb am Sonntag infolge 
von Riickenmarkentzündung, nach etwa 

zweiwöchentlicher KrankhetL Das Be- 
giäbniß fand am Dienstag statt. Den 
betrübten Eltern hiermit unser herzliches 
Veileid 

—- Apfelwein enthält zweimal so viel 
Alcohol als Bier und besidt überhaupt 
keinen Nahrwerth; dennoch verdammen 
viele Prohibitionisten das Bier unwis- 
sentlich, und besürworten Apfels-ein- 
Storz Blue Ribbon Bier ist ein schmack- 
haftes Getränk, und außerdem höchst 
nahrhaft, da es all den Nähistsss der 
feinsten Gerste enthält und tonisch von 

großem Werth ist, der hineingebrauten 
Hopfensäfte wegen. 

—- Ein Mann im mittleren Alter 
steckte am Montag Abend beim Verlas- 
sen von Nilser’s Laden eins der da aus- 

gelegten geschlachteten Hühner unter 

seinen Rock und machte sich von dannen. 
Hr. Nöser hatte die Prozedur jedoch 
beobachtet, und eilte ihm nach. Als 
der Kunde dies bemerkte, gab er Fersen- 
geld. Hin Roeser ist jedoch noch sehr 
flink auf den Beinen, denn er holte den 
Dieb bald ein. Er nahm ihm dasHuhr 
ab, und ließ ihn sodann laufen, jedoch 
nicht ohne ihm vorher die ihm abgenom- 
mene Leute gehörig um den Kopf ge- 
schlagen zu haben. Der kommt ihm si 
leicht nicht wieder-l 

— Am Sonntag isi Wintersanfang 
—- Bergeßt nicht Campbell, den Can- 

byiMann, für WeihnachtssCanby. Irn 

—- Frau S. N. Wolbach kehrte von 

ihrer Reife nach dein Osten zurück· 
— Dr. Andre-v J. Baker, Ofsiee 

über der Stabiapotheke. Telephon 303 

— Or. Jos. Sandermann inar in 
verflossener Woche auf der Krankenlistr. 

—- Für einen schrnackhaften meiß fo- 
wie einen dazu munbenden guten frischen 
Trank geht nach dein Schlitz Saloon. 

Dr. S. A. Sea1, sehmerzlofer Zahn- 
arzt, Ofsice irn Michelson Block. Vier 
wird Deutsch gesprochen. 

— Die Hook ek- Ladder Co. No. 1 
wird am 28. Dezember einen Privatball 
abhalten. 

—- Jhr kennt doch ,,Tbe1(1xaminer«, 
die beste Cigarre im Markt für’s Geld? 
Fabrizirt von Henry Voß. 

—- Das beliebte Dick Bros. Vier 
stets frisch an Zan und belikaten Frei- 
lunch jeden Vormittag bei Jensen ä- 
Larsen. 

—Atn s. Januar findet hier 
eine Prüfung für Clerks für die Post- 
office statt. Um Einzelheiten kann man 

sich an Hm. Baume-m im Postamt 
wenden. 

s —- Louis Veit hat eine reiehhaltige 
Auswahl einheimifcher nnd importirter 
Käse aus Lager und ersucht seine Freun- 
de und Gönner bei Bedarf bei ihm vor- 

zusprechen. 
—- John Weidenthaler, ein in den 

hiesigen Shops beschäftigter Maschinist, 
arbeitete Anfangs der Woche an einer 
Lokomotioe, als ein schweres Stück Ei- 
sen herunter auf seinen Fuß siel und 

ihm denselben zerquetsehte. Er wurde 
nach dem Hospital überführt. 

—- Wir entbieten Jhnen hiermit nn- 

seren besten Glückwunsch für eine fröhli- 
ehe Weihnacht und eine Einladung unse- 

Iren Laden zu besuchen, wo wir Euren 
Bedürfnissen nach Kräften nachkommen 
werden. 

H Lo an, neben Knickrehms Laden. 
— Jn der Freitag- Sitzungdes Stadt- 

trathg wurde über die Wasserfrnge dis- 
kuti1t. Verschiedene Pläne wurden vor- 

gebracht, und da man sich noch nicht 
ents ließen konnte, wurde die Sache 
einem Comite zur Untersuchung übertra- 
gen. Dasselbe hat später darüber zu 
berichten. 

— Ein Hamburger Steak oder Boh- 
jnen Chile sowie Sauerkraut und Wür- 
ftel oder sonst einen feinen Jrnbiß ver- 

fteht Niemand so delikat herzurichten wie 
iClaus Sothknann im Schlih Salt-am 
IDazu ein fanioses Glas Bier —- besser 
-kann man im Schlaraffenland auch nicht 
» 
leben- 

-—-W«ir erhielten eins der neuen Vul- 
letins über die präservative Behandlung 
von Fenzpsosten zur Veihinderung des 
Versaulens. Es ist No. ll7z frei zu 
haben durch Ansrage beim U. S. De- 
partenieni of Agriculture, Washington, 
D- C. Der durschnittliche Fenzpsosten 
hält etwa -t Jahre, behandelie halten da- 
gegen etiva 20 Jahre. 

—- zür ein Gelegenheiisgeschenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelftücke, da dieselben eine dauernde 
Freude bilden und dabei von stetem 
Nutzen sind. Sondermann ckr Co. ha- 
ben das größte je dagewesene Lager der 
schönsten Sachen und kann man sich da 
etwas auswählen, das sür Jedermann 
paßt, sür Mann oder Frau, Sohn oder 
Tochter, Kinder klein oder groß. Kauft 
Eure Gelegenheitsgeschenle bei Sonder- 
mann. 

— Jvhn Stevens, ein Droschentuts 
scher, schoß sich am Montag eine Kugel 
in die Brust, und ist zur Zeit in sehr 
prekärem Zustande. Er gerieth mit 
einem Frauenzimmer in welches er ver- 

liebt gewesen sein soll, in Streit, und 
alser eben das Haus verlassen hatte 
hörte man den Schuß. Dies war im 
nordöstlichen SiaditheiL Verschiedene 
Personen eilten ihm zu Hülfe und ließen 
ihn zum Hospiial bringen. Als man 

ihn nin den Beweggrund seiner That be. 
fragte, gab er zur Antwort, es gehe 
Niemandem etwas an. Sienens ist 
von Liberty, Mo., wo ei Verwandte 
hat, die benachrichiei wurden. 

—- Das reichhaltigste und größte La- 
ger von harten und weichen Kohlen zu 
haben in 

Hoagland’s Lumber ef- Coal Yard. 
Rock Spring Lump 

« « Nut 
Canon City Lump 
Maiiland Luinp 

« Nut 
« Pea 

Hanna Lump 
« ng 
« Nut 

Sheridan Luinv 
« Egg 
« Nut 

sColorado Ner Lump 
Illinois Zeigler Egg 

« Trenton Lump 
Pennsylvania Var-d Coal 
Serni Unthraeiie Grate ri- Egg 
Lin Ballen Sinithing Coal 
Weit Nut Coal 

Reine und gute Kohlen zu den nie- 
drigsten Preisen, reelle Bedienung ge 
sichert. 

Richard Göhring, 
Geschäftsführer. 

Wie Zeit 
naht schnell 

wo öfters zur Feiertags- 
ekinnerung oder für an- 

dere Zwecke Geld an 

Freunde oder Verwandte 
im Auslande geschickt 
wird. Unsere Einrich- 
tungen für diesen Zweiq 
des Vankgeschäfieci sind 
ins-übertreffen Wir kön- 
nen Euch eben so wohl 
in allen anderen Zweigen 
des Bankgeschäffg dienen 

Zinsen bezahlt auf 
Zeikdepositen ........ 

;(Cloyton, Präsident, 
Stewmh Vier-Präsident, 

E T Oannltoth Kaiser-en 
(5. H. Menck, Fwiiijsspscassirer Æ
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ZU commercial state sank T
 

—- Die Herold Kalender fiir 1908 
sind soeben angekommen 

—- Frau Gus. Neumann feierte am 

Sonntag ihren Geburtstag. 
— Diese Woche gab es- schon schöne 

Schlittenbahn! 
— Michigan Salz, in Fässer-n und 

in Säcken, bei R ö f e r s. 

—- Stets coulante Bedienung in Jen- 
en ö- Larsen’s Saloon. 

—- Hr. Gus. Persson nnd Frau fei- 
erten ani vorigen Mittwoch ihr silbernes 
HochzeitsfefL 

— Fran Ottilie Egge reiste nach An- 
naheini, Cal» um ihre dort wohnhafte 
Schwester zu besuchen. 

— Wir hoffen daß ber gute Wei- 
nachtsmann Euch allen etwas recht schö- 
nes bescheeren möge. 

—-— Pfeifen, Cigarrenetnin Cigarren« 
spitzen und irgend etwas für Raucherz 
das sind schöne Weihnachtsgeschenke, bei 
Hann G Böhl Cigar Co. 214 W. 2. St- 

—— Laßt die Gelegenheit nicht unbe- 
nntztl Heriens großer Rabattverkauf 
dauert bis Dienstag Abend, den 24. 
Dezember- 

— Campbell wird Euch non 20 bis 
50 Prozent an Gioceries sparen. Er 
verkauft fiir B a a r. Bersncht ihn nur 

einen Monatnd seht was Jhr sparen 
könnt. lin. 

— Freund Richard Biinz ist seit 
Dienstag CountysClerts Assistent, wel- 
che Stellung Or. Böhm bisher inne 
hatte. Letzterer tritt bekanntlich näch- 
stens den Schatzmeistersposten an. 

— fJhr solltet unseren Laden besuchen 
wenn Jhr so etwas wie Juwelen oder 
Uhren zu kaufen gedenkt. Wir haben 
das Lager und den Preis- 

WindolphccsCords, 
die gefchäftigen Juweliere. 

— Olls clcocscoillploll, UND VOS Hef- 
Jnteressante in »Fabio Romani,« oder 
,,The Vendetta,« macht es zu einer der 
genußreichsten Bühnenausfilhrnngen. 
Zu populären Preisen tin Bartenbach 
Opernhaus am Samstag, den Li. De- 
zeinber. 

—- Die Doktoren Finch se Pattersoii, 
Zahnärzte, welche ihre Osfice im Thum- 
mel Block, Zimmer 3 und 4 haben, ent- 

pfehlen sich dem Publikum zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dafür bekannt, gute nnd zufrie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Fran R. C. Dodge oon Wood 
Niver starb ant voiigen Donnerstag 
Abend infolge von Hirnshlag Jhr 
Gatte, Freemanii Dodge, war ihr itii 
September iit den Tod vorangegangen. 
Sie hinterläßt eine Tochter, Frau J. C. 
Williains von Wood Rioei. 

—- Eiii passeiideres WeihnachtS-(-He- 
schent als ein Gewehr-. Ftodak, Revol- 
ver, Schlittschiihe, Rollschlittschnhe, 
l)T.-aschenlaterne, Fußbali und Photin- 
graph giebt-Z garnicht. Die berühmten 
»Victor Talking Machineg« zu haben 
siir 81.00 per Woche bei 

z. F. K’anert. 

— Am Montag Morgen starb Or. 
A. H. Baker iin hiesigen Hospital im 
Alter von beinahe 85 Jahren. Bis zu 
den sog. ,,schlechteii« 90ger Jahren ge- 
hörte er zu unseren prominentesten Bür- 
gern. Er war einer der Direktoren der 
Giand Island Jntptovenient Co., wel- 
che die Errichtung einer Zitckersabiick be- 
zweckie, war ein Direktor der verkrach- 
ten Citizen’s National Bank, nnd hatte 
Antheile an der damaligen Straßenwhn 
nnd der Caiining Company. Or. Ba- 
ker wurde in New York geboren, und 
wohnte seit 1863 beständig hier. Seine 
Gattin ist ihni vor längeren Jahren in 
den Tod vorangegangen, und lebte er 

nachdem er erst finanzielle Mißerfolge 
gehabt und dann seine Lebensgesährtin 
verloren hatte, sehr zueückgezogem nnd 

- seist-einsam, da er keine näheren Ver- 
wandten besaß, bis der Schnitter Tod 
ihn abberlef. Die Beerdigung fand in 
Omaha statt. 


